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Amtsblatt ist erschienen 

Das Amtsblatt Nr. 28/2026 ist erschienen. Es enthält: 

 

• Haushaltssatzung der Stadt Gladbeck für das Haushaltsjahr 2027 – Entwurf 

• Öffentliche Bekanntmachung - Zentraler Betriebshof Gladbeck Jahresabschluss 2025 

• Ordnungsbehördliche Verordnung über die Aufrechterhaltung der öffentlichen 

Sicherheit und Ordnung in der Stadt Gladbeck vom 13. Oktober 

• Bekanntmachung - Auslegung des Planes (einschließlich der Deckblätter I und II) im 

Planfeststellungsverfahren für das Vorhaben „Umbau des AD Bottrop (A2/A31) 

von A2 Betriebs-km 464+785 bis Betriebs-km 468+573 und A31 Betriebs-km 0+093 

bis Betriebs-km 1+215 einschließlich weiterer notwendiger Folgemaßnahmen“ 

• Öffentliche Zustellungen 

 

 

Das Amtsblatt ist online auf www.gladbeck.de abrufbar (Mein Rathaus > Alles rund ums 

Rathaus > Amtsblatt).  
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39. Gladbecker Umweltpreis: Bewerbungszeitraum bis 15. 

November verlängert  

Die Bewerbungsphase für den 39. Umweltpreis der Stadt Gladbeck wird verlängert. Bis zum 

15. November gibt es für alle Gladbecker Privatpersonen, Organisationen, Initiativen, Vereine, 

Unternehmen, Kindergärten und Schulen noch die Möglichkeit, ihre Bewerbungen 

einzureichen. Gesucht werden nicht nur spektakuläre Großprojekte, sondern auch und vor 

allem viele einzelne nachhaltige Maßnahmen, denn jede noch so kleine Initiative kann einen 

wichtigen Beitrag leisten. Dieses Engagement wird bereits seit 1988 durch den Gladbecker 

Umweltpreis gewürdigt, honoriert und in den Mittelpunkt der Öffentlichkeit gerückt. 

 

Eine formlose Bewerbung mit der Projektbezeichnung, einer Ansprechperson und der 

Beschreibung des bereits umgesetzten Vorhabens kann postalisch an das Amt für Umwelt, 

Klima und Energie der Stadt Gladbeck (Willy-Brand-Platz 2, 45964 Gladbeck) oder digital per 

E-Mail an umwelt@stadt-gladbeck.de geschickt werden. Zur Vereinfachung der Beurteilung 

sollten nach Möglichkeit Fotos, Pläne, Skizzen oder vergleichbare Unterlagen beigefügt 

werden.  

Unterstützt durch die Stifterfirmen Deutsche Rockwool GmbH & Co. KG, Emscher Lippe 

Energie GmbH (ELE), INT Rail GmbH, Pilkington Deutschland AG (NSG Group) und Rheinisch-

Westfälische Wasserwerksgesellschaft (RWW), wird der 39. Umweltpreis mit einer 

Gesamtsumme von rund 10.000 Euro ausgelobt.  

 

Über die Vergabe der Preise entscheidet eine Jury aus Vertreter:innen der Stifterfirmen und 

der Stadt Gladbeck. Die Entscheidung der Jury ist unanfechtbar. 

 

Weitere Informationen zum Gladbecker Umweltpreis gibt es auf der Website 

www.gladbeck.de/inhalt/umweltpreis.  
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VHS: Fotos archivieren, bearbeiten und mit KI optimieren 

Viele fotografieren fast nur noch mit dem Smartphone. Ob iPhone oder Android-Geräte – die 

Qualität der Fotos ist mittlerweile herausragend. Diese Bilder wollen zum einen verwaltet und 

zum anderen auch noch editiert und retuschiert werden. Da kommt die App „Google Fotos“ 

ins Spiel. 

 

Mit dieser App können Fotos verwaltet und in Alben organisiert werden. Die Alben wiederum 

können gemeinsam mit Freundinnen und Freunden sowie der Familie geteilt und gepflegt 

werden. Auch die Qualität der Fotos lässt sich noch optimieren. KI-Werkzeuge ermöglichen z. 

B. auf einfache Art und Weise, unerwünschte Inhalte (Personen, Leitungen, Fahrzeuge, etc.) 

aus den Fotos zu entfernen. Wie das geht, erklärt Kursleiter Thorsten Bachner in einem neuen 

VHS-Seminar am Freitag, 13. November, 9 bis 12.15 Uhr. Teilnehmer:innen sollten ihr 

Smartphone mit Ladekabel zum Kurstermin mitbringen. 

 

Anmeldungen sind im Haus der VHS, Friedrichstr. 55, Tel. 02043 / 99-2415 oder per E-Mail an 

vhs@stadt-gladbeck.de möglich. 

 


